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BürgermeisterDr .WeiskirchnerinAudienzbeimKönigderBulgaren.
König FerdinandvonBulgarienhat heuteimPalais Koburgden
BürgermeisterDr .WeiskirchnerinbesondererlängererAudienz
empfangen.SeineMajestätbat denBürgermeister,derWienerBevölke-¬
rungseinenherzlichstenDankfürdieüberausfreundlicheBegrüßung,
welcheihmallerxagortsin Wienzuteilwurde ,zumAusdruckezu
bringenundbetonte ,daßer dieSympathienunddieFreundschaft,
welchedie Wienerihmentgegenbringen ,aus vollemHerzenerwidere .
Erfühlesich als alter Mitbürger ,seineWiegesei in Wiengestanden
undhunderteErinnerungenverknünfenihnmitderReichshaupt-und
Residanzstadt .DerKöniggabschließlich der ErwartungAusdruck,
daßerdenBürgermeisterunddieVertreterderStadtWienauchin
Sofia werdebegrüßenkönnen .Er lege den größtenWertdarauf ,daß

zwischenSofiaundWiensichengeBeziehungenausderKriegszeit
entfalten .

WIENERSTADTRAT .
Sitzungvom17 .Februar .

Vorsitzende:Bgm.Dr.Weiskirahner,dieVB.Hierhammer,Hoß,Rain.
StR.DechantbeantragtdieAbteilungderLiegenschaftderin

der . Z630inneliegendenParzellen130,131/4und131/11der
KatastralgemeindeUnter - Döblingauf 9 Baustellen .( Ang. )

NacheinemAntragedes StR .Braunwird die Verbesserungder
öffentlichenBeleuchtungin der Gartenanlagevor derLandwehr-Artille -¬
rie Kasernein KaiserEbersdorfim11 .Bezirkgenehmigt .

StR.PoyerbeantragtfürdieErrichtungeinerAbortanlagein
den Räumendes öffentlichen städtischen Kindergartens 13 .Bezirk

Linzerstraße417undfür dieBeleuchtungderKindergarten -Lokalitäten
1990Kzubewilligen.(Ang. )

VizebürgermeisterRainbeantragtzurBeschaffungvonDienst¬
kleidernfür die Angestelltender städtischenStellwagenunternehmung

pro 1916 den Betrag von 27 . 933K zu bewilligen .(Ang . )
UeberAntragdesStR .Wippelwirddie HerstellungeinesNot¬

schrankenszurAbschrankungderWagemannschenGründeim10 .Bezirke
genehmigt.

StR.SchmidlegtdastechnischeProjektfürdiebaulichenHer¬
stellungenimWerkeI desKraftwerkesin Simmeringvor .Ueberseinen
AntragwirddieAufstellungeines12. 000PS-Dampfturbinenaggregates
mitdemErfordernissevon139. 179Kund9250KPauschalegenehmigt.

NacheinemBerichtedesVizebürgermeistersHierhammerwird
zurVerfügungdesBürgermeistersbetreffenddieAnschaffungvon
FahnensowieDurchführungeiner geeignetenStraßendekoration
anläßlichdesBesuchesdesKönigsderBulgarenmitdenKostenvon
10. 000KdienachträglicheZustimmungerteilt .

DerneueDirektordesstädtischenLagcrhauses.DerStadtrathet
in seinerletztenSitzungnacheinemBerichtedesVizebürgermei
sters HoßdemAnsuchendes Direktors des städtischen Lagerhauses

IsopoldLehnerumVersetzungindenbleibendenRuhestandFolgegegebenundihmfürseinevieljährigeersprießlicheDienstleistung
denDankunddievolleAnerkennungausgesprochen.
ZumDirektordesLagerhauseswurdeMagistratssekretärDr .Heinrich
Nübelernannt .Dr .NübelwurdeEnde1913überVerfügungdesBürger-¬
meistersderLagerhausdirektionzurUnterstüzzungbeidenLeitungs-¬
geschäften ,zur Mitwirkungbei der weiterenOrganisationdesUnter-¬
nekmensundals Rechtskonsulentbeigegeben.Erhat die in ihnge¬
setztenErwartungenvollauferfüllt .DurchdenKriegwurdenanden
BetriebdesLagerhausesganzaußerordentlicheAnforderungengestellt
undes ist vornehmlichdemunermüdlichenEifer undderUmsicht
Dr .Nübels zu verdanken ,wenndas Lagerhaus trotz derverschiedenen
HindernisseseinengreßenAufgabenvoll undganznachkommenkonnte.

DerUmfangder Geschäftedes Lagerhauseswird sich in kurzerZeit
noehbedeutenddadurcherweitern ,daßdie 4 mit einemKostenaufwand
vonrundeiner MillionKronenimFreudenauerWinterhafenerrichteten
Getreidespeicher sowie das mit einemKostenbetragevon mehrals
3 Millionen Kronenerrichtete Kühl -und Gefrierhaus demLagerhause

angegliedertsindundderenBetriebebenfallsdemLagerhausdirektor
untersteht .

OberstadtphysikusDr .Böhm.DerStadtrathatnacheinemBerichte
des Bürgermeisters Dr Weiskirchner beschlossen ,denOberstadt =¬
physikusDr .AugustBöhmin Anzrkennungder hervorragendenVer-¬
dienste ,die er sich umdas Gesundheitswesender Stadt Wienerwor¬
ben hat ,ad personamin die 4 .Rangsklasse der städtischen Beamten
einzurei hen .Dr .Böhmhat mit hohemVerständnis und inunermüd¬
licher Opferwilligkeit den Sanitätsdienst der Stadt in beispiel - ¬

gebenderWeisedurchgeführtunddie LeistungendesStadtphysikates
und seines Leiters haben die einmütige AnerkennungderBehörden
und der Oeffentlichkeit gefunden .Durchdiese Einreihungist Dr .

Böhmin diehöchsteRangklassederstädtischenBeamtenschaftver¬
setztworden.

Auszeichnungen.DieGattindesReichsratsabgeordnetenStadtrates
Dr .Mataja Frau Thea Mataja ,Mag .pharm . ,welche seit Kriegsbeginn

in derMedikamentenabteilungdesallgemeinenKrankenhausesfrei¬
willig Dienst leistet ,wurde vomProtektor - Stellvertreter des

RotenKreuzes ,ErzherzogFranzSalvator ,durchdie Verleihungder
Silbernen Ehrenmedaillemit der Kriegsdekorationausgezeichnet. -¬
DerBranddirektorderStadtWien,HugoJenisch ,derehemaligeBrand-¬
direktorEduardMüllerundderstädtischeOberarztDr .Josef
Stritzko wurdendurchdie Verleihungdes Ehrenzeichens2 .Klasse

mitderKriegsdekoration,dieAngehörigenderBerufsfeuerwehr

StallmeisterFranzPfeiffer,ObertelegraphistKonradEicklund
TelegraphistLudwigPeschkedurchdieVerleihungderBronzenen
MedaillemitderKriegsdekorationausgezeichnet.

HoherBesuch.ErzherzoginMarieAnnunziatabesuchteMittwochnach¬
mittagin Begleitungihrer ObersthofmeisterinExz .GräfinBuquoy
die im St .Antonius - Asyleim 15 .Bezirk Pouthongasse befindlichen

verwundetenundkrankenSoldatensowiedieerwerbsunfähigenalten
Frauen .Dis hohe Frau wurdebei demPortale der St .Antoniuskirche

vonHochw .SuperiorDr .Zehetnerundin Vertretungdeserkrankten
PräsidentendesSt .Antonius-AsylvereinesDr .MattisvonGemeinderat
Paulitschke sowie der Damenkomitee- PräsidentinMarieGräfin
Resseguier - KinskyehrfurchtsvollbegrüßtundnachBesichtigungder
Kirchezu ien Krankenbettender SoldatenimHoparterreundzuden
AsylpfleglingenindendreiStockwerkengeleitet ,woderseit25
Jahrenin der AnstaltunentgeltlichwirkendeArztDr .Kißlingdie
Führungübernahm.In liebevollsterWeisesprachdieErzherzogin
jedemeinzelnenKrankenan undhatte für jedeninnige Wortedes
Trostes ;den Soldaten übergab sie eine reiche SpendevonZigaretten .
Durchdas Oratoriumin die Kirche zurückgekehrt ,ertönte ausder
neuenOrgelmächtigdas„GroßerGottwir lobendich "unddie
Volkshymne,in welchealle anwesendenKirchenbesucherbegeistert
einstimmtenNachVorstellungder MissionspriesterKrausund
HammerlsowiedesSpitalskommandantenOberleutnantDr .Bing ,der
BarmherzigenSchwestern,derfreiwilligenPflegerinnenGeschwister
Stolle ,AusschußmitgliedesMallersowiedesDamenkomiteeszeichnete
sichdie Erzherzoginin dasGedenkbuchein undGemeinderat

Paulitschkedankteinnigst für denhuldvollenBesuchdesAsylhauses.
NachzweistündigemAufenthaltverließdieErzherzoginmitdemAus¬
druckevollster BefriedigungdasGebäude.

VerlängerungdesBudget-Prvisoriums.DerStadtratbeschloßnach
einemBerichtedesVizebürgermeistersHoßdasBudget-Provisorium
für das Verwaltungsjahr 1915/16 ,welches zunächst für

3 Monate ,dannaufweitere6 Monategeschaffenwurde ,bis EndeJuni
. J .zuverlängern .

Widmungfür die Aktion„ Lorbeerfür unsere Helden " .VomStadtrate
wurdenach einemAntragedes VizebürgermeistersHierhammer
für die Aktion „ Lorbeerfür unsere Helden "ein Betrag von 2000K
gewidmet.
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